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NEMSCINA

PREIZKUS ZNANJA

Dovoljeno gradivo in pripomocki:
UcCenec prinese modro/¢rno nalivno pero ali moder/¢rn kemicni svincnik.
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NACIONALNO PREVERJANJE ZNANJA
v 9. razredu

NAVODILA UCENCU
Natanéno preberi ta navodila.

Prilepi kodo oziroma vpii svojo Sifro v okviréek desno zgoraj na tej strani.
Pri vsaki nalogi svoj odgovor napisi v predvideni prostor znotraj okvirja oziroma razpredelnice.

Natancno preberi navodilo posamezne naloge. Najprej posluSaj govorjeni besedili in resi nalogi sluSnega
razumevanja. Nato reSi 8e preostale naloge v preizkusu.

Pisi &itljivo in s pisanimi ¢rkami. Ce se zmoti$, napaéni odgovor preértaj in pravilnega napisi na novo.
Necitljivi zapisi in nejasni popravki se ovrednotijo z ni¢ tockami.

Ce se ti zdi naloga pretezka, se ne zadrzuj predolgo pri njej, temve¢ zaéni re$evati naslednjo. K nereseni
nalogi se vrni pozneje.

Na koncu svoje odgovore ponovno preveri.

Zaupaj vase in v svoje zmoznosti. Zelimo ti veliko uspeha.

Preizkus ima 12 strani, od tega 1 prazno.

©RIC 2014
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A) SLUSNO RAZUMEVANJE

1. naloga

312 I

Hor aufmerksam zu. Sind die folgenden Aussagen richtig (R) oder falsch (F)? Markiere

den entsprechenden Buchstaben R oder F wie im Beispiel.

(Pozorno poslusaj. So naslednje trditve pravilne (R) ali napa¢ne (F)? Oznadi ustrezno ¢rko R
ali F kot v primeru.)

WIE DIE KINDER AM ENDE DER WELT LEBEN

F
0. | Villa Las Estrellas ist ein kleines Dorf.
F

1. | Fernando ist 15 Jahre alt.
2. | Im Dorf leben 42 Einwohner.
3. | Fernandos Familie kommt aus Chile.
4. | Das Dorf besteht aus 20 Containern.
5. | Das Dorf liegt nicht auf einer Insel.
6. | Im Dorf gibt es eine Post und einen Zeitungskiosk.
7. | Fernando hat manchmal Langeweile.
8. | In der Schule lernt Fernando ltalienisch.
9. | In seiner Freizeit spielt Fernando Basketball und Karten.
10. | Spater méchte Fernando einen Hubschrauber fliegen.

(10 tock)

_
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2. naloga

Hor aufmerksam zu. Was hat Familie Maier vorige Woche gemacht?
(Pozorno poslusaj. Kaj je druzina Maier pocCela prejSnji teden?)

Antworte kurz. (Odgovori na kratko.)

FAMILIE MAIER

0. Wann hat Erich seine Freunde getroffen? Am Samstag.

1. Womit ist Petra zur Schule gefahren?

2. Worlber hat sich Oma gefreut?

3. Wohin ist Vater gefahren?

4. Wo hat Mutti eingekauft?

5. Was hat Opa im Fernsehen gesehen?

(5 tock)

L _
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B) BRALNO RAZUMEVANJE

1. naloga
Lies den Text aufmerksam. (Pozorno preberi besedilo.)

Bravo Stars
Tokio Hotel

DIE GEHEIMEN TOURPROBEN

Das wird die fetteste Tokio-Hotel-Tour aller Zeiten! BRAVO hat Bill (20), Tom (20), Gustav
(21) und Georg (22) bei den Proben zu ihrer gro3en »Welcome To Humanoid City« — Tour
(32 Konzerte in 19 Landern) in London erwischt.

Wir sehen, wie Bill mit einem Mega-Motorrad auf die Bihne fahrt. Dabei tragt er ein
abgefahrenes Space-Oultfit, das sogar leuchten kann.

»So aufwendig war noch keine unserer Shows«, verrat Bill im BRAVO-Interview.

»Wir haben alles gemeinsam mit der englischen Blihnen-Designerin Missy Buckley
entwickelt«, erzahlt Bill. »Beim Auftritt wird wahnsinnig viel passieren. Die Bihne verandert
sich wahrend des Konzerts immer wieder. AuRerdem setzen wir viel Pyrotechnik ein.« Aber
nicht nur auf der Blihne ist alles neu — auch dahinter. »Wir haben jetzt zwei Tourbusse —
einen fur Georg und Gustav und einen fir Tom und mich. Die Fahrzeuge wurden extra
umgebaut, die Bader vergréflert, damit wir darin duschen kénnen. AuRerdem hat jetzt jeder
darin ein eigenes Zimmer, in das er sich zurtickziehen kann. »Gerade eben ging die XXL-
Tour in Luxemburg los — in Deutschland sind momentan leider nur zwei Shows (26.2.

Oberhausen und 28.2. Hamburg) geplant.
(Prirejeno po: Bravo, 9/2010.)

Sind die folgenden Aussagen richtig (R) oder falsch (F)? Markiere den
entsprechenden Buchstaben R oder F wie im Beispiel.
(So spodnije izjave pravilne (R) ali napaéne (F)? Oznaci ustrezno ¢rko R ali F kot v primeru.)

A
M

0. | Der Text wurde in der BRAVO veroffentlicht. X

1. | Der Text handelt von den Vorbereitungen fir die Tokio Hotel Tour.

Die Band Tokio Hotel hat zur Zeit flinf Mitglieder.

Fir die Tour proben sie in Hamburg.

Tom fahrt mit einem Motorrad auf die Biihne.

Bills Bihnen-Oultfit leuchtet.

Jeder hat sein eigenes Zimmer im Hotel.

Das erste Konzert findet in Deutschland statt.

® | N o~ WD

In Deutschland gibt es zwei Konzerte.

(8 tock)

L _
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2. naloga

Lies den Text. (Preberi besedilo.)

OH TANNENBAUM

Mehr als zwei Millionen von ihnen kommen jedes Jahr unter eine dicke Schicht von
Christbaumkugeln, Schokolade und Lametta ... Die Rede ist von Nadelbdumen, die ab
24. Dezember die Wohnzimmer vieler Osterreicher zieren.

Der Brauch, zu Weihnachten einen geschmiickten Baum aufzustellen, entwickelte sich
vor 500 Jahren. In Osterreich hat man den ersten Christbaum einer gewissen Prinzessin
Henriette von Nassau-Weilburg zu verdanken. Sie wollte mit ihrem Kind ein ebenso schdnes
Weihnachtsfest feiern, wie sie es aus ihrer rheinlandischen Heimat kannte. Henriette liel3
daher einen Baum mit zwdIf Kerzen schmiicken. Jede der Kerzen stand flr einen Monat.

Aber woher kommen eigentlich die zwei Millionen Tannen und Fichten, die in der
Weihnachtszeit die Hauser der Osterreicher verschénern? Ein Teil wird vom Férster im Wald
ausgesucht und gefallt. Das geschieht im Rahmen der Waldpflege. Die meisten Christbdume
stammen aus Osterreich. Zehn bis flinfzehn Jahre dauert es tibrigens, bis eine Tanne oder
Fichte hoch genug ist, um einen schonen Weihnachtsbaum abzugeben.

Viele Baume werden aber aus Danemark, Deutschland und anderen Landern nach
Osterreich importiert. Diese sind zwar oft billiger, miissen aber tausende Kilometer durch die
Gegend transportiert werden. Deswegen sind sie oft nicht mehr frisch. Tannen und Fichten
aus Osterreich werden mit einer besonderen Schleife gekennzeichnet.

(Prirejeno po: Topic, Heft 191, december 2007.)

Sind die folgenden Aussagen richtig (R) oder falsch (F)? Markiere den
entsprechenden Buchstaben R oder F wie im Beispiel.
(So naslednije trditve pravilne (R) ali napa¢ne (F)? Oznadi ustrezno ¢rko R ali F kot v primeru.)

R F
0. | Im Text ist die Rede von den Baumen, die man zu Weihnachten %
schmuckt.
R F
1. | Der Brauch, zu Weihnachten Baume zu schmiicken, ist schon
vierhundert Jahre alt.
2. | Diesen Brauch hat eine Prinzessin aus ihrer Heimat mitgebracht.
3. | Prinzessin Henriette hat ihren Baum mit 12 glitzernden Kugeln
schmicken lassen.
4. | In Osterreich benétigt man jedes Jahr zwei Millionen Laub- und
Nadelbaume fir das Weihnachtsfest.
5. | Die meisten Christbdume werden in Osterreich angepflanzt.
6. | Eine Tanne oder Fichte braucht 10-15 Jahre, bis sie grof3 genug ist,
um ein schoner Weihnachtsbaum zu sein.
7. | Die Baume, die nicht aus Osterreich stammen, kosten meistens
etwas weniger.
(7 tock)

L _
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C) POZNAVANJE IN RABA JEZIKA

1. naloga

Was passt zusammen? Ordne die Buchstaben den Nummern zu wie im Beispiel. Zwei

Satze rechts sind zuviel.

(Kaj sodi skupaj? V tabelo spodaj vpisi ¢rke k Stevilkam kot v primeru. Dve povedi desno sta

odvec.)

0. | Wann hat der Wecker geklingelt?

1. | Mochtest du friihstlicken?

2. | Wo ist denn der Hund?

Warum haben wir keine
Brotchen?

4. | Hast du den Schliissel?

5. | Kannst du bitte den Arzt anrufen?

6. | Wann ist Frau Mayer zurlck?

Soll ich das Klassenzimmer
abschlielen?

8. | Mochtest du noch schlafen?

=

Ja, bitte, mach das.

Nein, aber vielleicht hat Monika
ihn.

Niemand hat sie gekauft.

Sie kommt am Montag wieder.

Um sieben Uhr.

Nein, ich habe keinen Hunger.

Normalerweise kommt er um 8
uhr.

Tut mir Leid; ich weil} die Nummer
nicht.

Er ist in der Kiiche.

Nein, da muss sie arbeiten.

Ja, ich mochte noch im Bett
bleiben.

(8 tock)

_
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2. naloga

EIN RITT UBER DEN BODENSEE

Was passt in den Text? Achtung, drei Buchstaben sind zu viel! Ergdnze die Tabelle
wie im Beispiel.
(Kaj sodi v besedilo? Pozor, tri Erke so odvec! Dopolni tabelo kot v primeru.)

A alte G schreiben

B Dachboden H See

C gestern |  Spielsachen

D Keller J  Sportartikel

E lesen K StralRenrand
K Nachmittag L  Zimmer

An einem schoénen __0__ findet Timo mit seinem Bruder Lars ein verlassenes Haus am
Waldrand. Neugierig wie sie sind, gehen sie in das __1__ Haus hinein und erkunden die
zahlreichen __2__. Die Dielen quietschen gefahrlich und doch wagen sie sich bis ganz nach
oben auf den __3__. Dort finden sie eine Kiste mit vielen __4__. Stolz prasentieren sie
spater ihrem GroRvater ihren Fund. Am nachsten Morgen __5___sie in der Zeitung: "Mann
stiirzt in baufélligem Haus am Waldrand vom Dachboden bis in den __6__". Daraufhin sagt
der Groldvater zu Timo und Lars: "Das war __7__ ein Ritt Gber den Bodensee." Verwundert
sehen sich die beiden an. "Wir waren doch gar nicht am __8__ und daruber reiten kann man
nicht."

(Die Redewendung "Ein Ritt Gber den Bodensee" wird verwendet, wenn man etwas sehr
Gefahrliches gemacht hat und dies erst im Nachhinein erkennt.

Auch Timo und Lars erfahren erst spater, wie viel Glick sie hatten.

Die Redewendung geht auf die Ballade "Der Reiter und der Bodensee" vom deutschen
Schriftsteller Gustav Schwab zurtick.)

(Prirejeno po: www.geolino.de. Pridobljeno: 19. 10. 2010.)

(8 tock)

L _
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3. naloga

Umkreise den Buchstaben vor der richtigen Antwort wie im Beispiel.
(Obkrozi ¢rko pred pravilnim odgovorom kot v primeru.)

0.

Tobias hat ... 24. Marz Geburtstag.

A um

® am

L

C im

... Sportler findest du super?

A Welcher
B Welches
C Welchen

Meine Lieblingssangerin ist Britney Spears. ... Songs hore ich jeden Tag.

A lhre
B Seine
C Deine

Die Fische im Fluss sterben, ... das Wasser vergiftet ist.

A wenn
B dass
C ob

Ida und Markus, ... ein Stiick Kuchen!

A nimm
B nehmen
C nehmt

(4 tocke)

_
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D) PISNO SPOROCANJE

EIN LUFTBRIEF AUS DER ANTARKTIS

Du bist Julia/lJonas und hast einen Brieffreund namens Kirima auf der Antarktis. Er hat
dir im Brief liber sich und seine Familie geschrieben, was er alles in der Freizeit
macht, was er gerne isst und was nicht und wie die Landschaft dort aussieht.

Nun schreibe ihm einen Antwortbrief in 60-80 Wortern.

e Stell dich und deine Familie vor,

¢ erzahle ihm, was du in der Freizeit machst,
e was du gerne/nicht gerne isst und

¢ wie die Landschaft in Slowenien aussieht.

Wer weilB, vielleicht kommt er dich eines Tages besuchen!

(Predstavljaj si, da si Julia/Jonas in imas dopisovalca Kirimo na Antarktiki, ki ti je poslal
pismo. V njem piSe o svoji druZini, o svojem prostem €asu, o tem, kaj rad je in ¢esa ne, ter
kaksna je tam pokrajina.

Odgovori mu na pismo s 60—80 besedami.

¢ Predstavi sebe in svojo druzino.

o NapiSi mu, kaj dela$ v prostem Casu.
¢ Napisi mu, kaj rad je$ in ¢esa ne.

e Opi8i pokrajino v Sloveniji.

Kdo ve, morda te pride kdaj obiskat!)



[ G

1112
N1 41 2513111

=

An einem sonnigen Tag
Lieber Kirima,

Deine Julia/Dein Jonas

Vsebina: 5 tock
Zgradba: 2 tocki
BesediscCe: 4 tocke
Jezikovna pravilnost: 4 toCke

Skupno stevilo to¢k: 65

L _
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Prazna stran
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A) SLUŠNO RAZUMEVANJE

1. naloga

Hör aufmerksam zu. Sind die folgenden Aussagen richtig (R) oder falsch (F)? Markiere den entsprechenden Buchstaben R oder F wie im Beispiel.
(Pozorno poslušaj. So naslednje trditve pravilne (R) ali napačne (F)? Označi ustrezno črko R ali F kot v primeru.)





WIE DIE KINDER AM ENDE DER WELT LEBEN



		

		

		R

		F



		0.

		Villa Las Estrellas ist ein kleines Dorf.

		X

		











		

		

		R

		F



		1.

		Fernando ist 15 Jahre alt.

		

		



		2.

		Im Dorf leben 42 Einwohner.

		

		



		3.

		Fernandos Familie kommt aus Chile.

		

		



		4.

		Das Dorf besteht aus 20 Containern.

		

		



		5.

		Das Dorf liegt nicht auf einer Insel.

		

		



		6.

		Im Dorf gibt es eine Post und einen Zeitungskiosk.

		

		



		7.

		Fernando hat manchmal Langeweile.

		

		



		8.

		In der Schule lernt Fernando Italienisch.

		

		



		9.

		In seiner Freizeit spielt Fernando Basketball und Karten.

		

		



		10.

		Später möchte Fernando einen Hubschrauber fliegen.

		

		





(10 točk)




2. naloga

Hör aufmerksam zu. Was hat Familie Maier vorige Woche gemacht?
(Pozorno poslušaj. Kaj je družina Maier počela prejšnji teden?)



Antworte kurz. (Odgovori na kratko.)





FAMILIE MAIER



0.	Wann hat Erich seine Freunde getroffen?                          Am Samstag.





		1.	Womit ist Petra zur Schule gefahren? 

	









		2.	Worüber hat sich Oma gefreut? 

	











		3.	Wohin ist Vater gefahren? 

	











		4.	Wo hat Mutti eingekauft? 

	











		5.	Was hat Opa im Fernsehen gesehen? 

	









(5 točk)




B) BRALNO RAZUMEVANJE

1. naloga

Lies den Text aufmerksam. (Pozorno preberi besedilo.)



Bravo Stars

Tokio Hotel

DIE GEHEIMEN TOURPROBEN

Das wird die fetteste Tokio-Hotel-Tour aller Zeiten! BRAVO hat Bill (20), Tom (20), Gustav (21) und Georg (22) bei den Proben zu ihrer großen »Welcome To Humanoid City« – Tour (32 Konzerte in 19 Ländern) in London erwischt.

Wir sehen, wie Bill mit einem Mega-Motorrad auf die Bühne fährt. Dabei trägt er ein abgefahrenes Space-Outfit, das sogar leuchten kann.

»So aufwendig war noch keine unserer Shows«, verrät Bill im BRAVO-Interview.

»Wir haben alles gemeinsam mit der englischen Bühnen-Designerin Missy Buckley entwickelt«, erzählt Bill. »Beim Auftritt wird wahnsinnig viel passieren. Die Bühne verändert sich während des Konzerts immer wieder. Außerdem setzen wir viel Pyrotechnik ein.« Aber nicht nur auf der Bühne ist alles neu – auch dahinter. »Wir haben jetzt zwei Tourbusse – einen für Georg und Gustav und einen für Tom und mich. Die Fahrzeuge wurden extra umgebaut, die Bäder vergrößert, damit wir darin duschen können. Außerdem hat jetzt jeder darin ein eigenes Zimmer, in das er sich zurückziehen kann. »Gerade eben ging die XXL-Tour in Luxemburg los – in Deutschland sind momentan leider nur zwei Shows (26.2. Oberhausen und 28.2. Hamburg) geplant. 

(Prirejeno po: Bravo, 9/2010.)



Sind die folgenden Aussagen richtig (R) oder falsch (F)? Markiere den entsprechenden Buchstaben R oder F wie im Beispiel. 

(So spodnje izjave pravilne (R) ali napačne (F)? Označi ustrezno črko R ali F kot v primeru.)





		

		

		R

		F



		0.

		Der Text wurde in der BRAVO veröffentlicht.

		X

		







		

		

		R

		F



		1.

		Der Text handelt von den Vorbereitungen für die Tokio Hotel Tour.

		

		



		2.

		Die Band Tokio Hotel hat zur Zeit fünf Mitglieder.

		

		



		3.

		Für die Tour proben sie in Hamburg.

		

		



		4.

		Tom fährt mit einem Motorrad auf die Bühne.

		

		



		5.

		Bills Bühnen-Outfit leuchtet.

		

		



		6.

		Jeder hat sein eigenes Zimmer im Hotel.

		

		



		7.

		Das erste Konzert findet in Deutschland statt.

		

		



		8.

		In Deutschland gibt es zwei Konzerte.

		

		





(8 točk)

[image: holc 001]2. naloga

Lies den Text. (Preberi besedilo.)





OH TANNENBAUM

Mehr als zwei Millionen von ihnen kommen jedes Jahr unter eine dicke Schicht von Christbaumkugeln, Schokolade und Lametta … Die Rede ist von Nadelbäumen, die ab 
24. Dezember die Wohnzimmer vieler Österreicher zieren. 

Der Brauch, zu Weihnachten einen geschmückten Baum aufzustellen, entwickelte sich vor 500 Jahren. In Österreich hat man den ersten Christbaum einer gewissen Prinzessin Henriette von Nassau-Weilburg zu verdanken. Sie wollte mit ihrem Kind ein ebenso schönes Weihnachtsfest feiern, wie sie es aus ihrer rheinländischen Heimat kannte. Henriette ließ daher einen Baum mit zwölf Kerzen schmücken. Jede der Kerzen stand für einen Monat. 

Aber woher kommen eigentlich die zwei Millionen Tannen und Fichten, die in der Weihnachtszeit die Häuser der Österreicher verschönern? Ein Teil wird vom Förster im Wald ausgesucht und gefällt. Das geschieht im Rahmen der Waldpflege. Die meisten Christbäume stammen aus Österreich. Zehn bis fünfzehn Jahre dauert es übrigens, bis eine Tanne oder Fichte hoch genug ist, um einen schönen Weihnachtsbaum abzugeben. 

Viele Bäume werden aber aus Dänemark, Deutschland und anderen Ländern nach Österreich importiert. Diese sind zwar oft billiger, müssen aber tausende Kilometer durch die Gegend transportiert werden. Deswegen sind sie oft nicht mehr frisch. Tannen und Fichten aus Österreich werden mit einer besonderen Schleife gekennzeichnet. 

(Prirejeno po: Topic, Heft 191, december 2007.)



Sind die folgenden Aussagen richtig (R) oder falsch (F)? Markiere den entsprechenden Buchstaben R oder F wie im Beispiel.

(So naslednje trditve pravilne (R) ali napačne (F)? Označi ustrezno črko R ali F kot v primeru.)



		

		

		R

		F



		0.

		Im Text ist die Rede von den Bäumen, die man zu Weihnachten schmückt.

		X

		







		

		

		R

		F



		1.

		Der Brauch, zu Weihnachten Bäume zu schmücken, ist schon vierhundert Jahre alt.

		

		



		2.

		Diesen Brauch hat eine Prinzessin aus ihrer Heimat mitgebracht.

		

		



		3.

		Prinzessin Henriette hat ihren Baum mit 12 glitzernden Kugeln schmücken lassen.

		

		



		4.

		In Österreich benötigt man jedes Jahr zwei Millionen Laub- und Nadelbäume für das Weihnachtsfest.

		

		



		5.

		Die meisten Christbäume werden in Österreich angepflanzt.

		

		



		6.

		Eine Tanne oder Fichte braucht 10-15 Jahre, bis sie groß genug ist, um ein schöner Weihnachtsbaum zu sein.

		

		



		7.

		Die Bäume, die nicht aus Österreich stammen, kosten meistens etwas weniger.

		

		





(7 točk)

C) POZNAVANJE IN RABA JEZIKA

1. naloga

Was passt zusammen? Ordne die Buchstaben den Nummern zu wie im Beispiel. Zwei Sätze rechts sind zuviel.

(Kaj sodi skupaj? V tabelo spodaj vpiši črke k številkam kot v primeru. Dve povedi desno sta odveč.) 





		0.

		Wann hat der Wecker geklingelt? 

		

		A

		Ja, bitte, mach das. 



		1.

		Möchtest du frühstücken?

		

		B

		Nein, aber vielleicht hat Monika ihn.



		2.

		Wo ist denn der Hund?

		

		C

		Niemand hat sie gekauft. 



		3.

		Warum haben wir keine Brötchen?

		

		D

		Sie kommt am Montag wieder. 



		4.

		Hast du den Schlüssel?

		

		E

		Um sieben Uhr.



		5.

		Kannst du bitte den Arzt anrufen?

		

		F

		Nein, ich habe keinen Hunger.



		6.

		Wann ist Frau Mayer zurück?

		

		G

		Normalerweise kommt er um 8 Uhr. 



		7.

		Soll ich das Klassenzimmer abschließen?

		

		H

		Tut mir Leid; ich weiß die Nummer nicht. 



		8.

		Möchtest du noch schlafen?

		

		I

		Er ist in der Küche.



		

		

		

		J

		Nein, da muss sie arbeiten.



		

		

		

		K

		Ja, ich möchte noch im Bett bleiben. 











		0.

		

		1.

		2.

		3.

		4.

		5.

		6.

		7.

		8.



		E

		

		

		

		

		

		

		

		

		





(8 točk)




2. naloga



EIN RITT ÜBER DEN BODENSEE

Was passt in den Text? Achtung, drei Buchstaben sind zu viel! Ergänze die Tabelle wie im Beispiel.

(Kaj sodi v besedilo? Pozor, tri črke so odveč! Dopolni tabelo kot v primeru.)



		A	alte

B	Dachboden

C	gestern

D	Keller

E	lesen

F	Nachmittag

		G	schreiben

H	See

I	Spielsachen

J	Sportartikel

K	Straßenrand

L	Zimmer









[bookmark: _GoBack]An einem schönen __0__ findet Timo mit seinem Bruder Lars ein verlassenes Haus am Waldrand. Neugierig wie sie sind, gehen sie in das __1__ Haus hinein und erkunden die zahlreichen __2__. Die Dielen quietschen gefährlich und doch wagen sie sich bis ganz nach oben auf den __3__. Dort finden sie eine Kiste mit vielen __4__. Stolz präsentieren sie später ihrem Großvater ihren Fund. Am nächsten Morgen __5__ sie in der Zeitung: "Mann stürzt in baufälligem Haus am Waldrand vom Dachboden bis in den __6__". Daraufhin sagt der Großvater zu Timo und Lars: "Das war __7__ ein Ritt über den Bodensee." Verwundert sehen sich die beiden an. "Wir waren doch gar nicht am __8__ und darüber reiten kann man nicht."



(Die Redewendung "Ein Ritt über den Bodensee" wird verwendet, wenn man etwas sehr Gefährliches gemacht hat und dies erst im Nachhinein erkennt. 

Auch Timo und Lars erfahren erst später, wie viel Glück sie hatten.

Die Redewendung geht auf die Ballade "Der Reiter und der Bodensee" vom deutschen Schriftsteller Gustav Schwab zurück.) 



(Prirejeno po: www.geolino.de. Pridobljeno: 19. 10. 2010.)







		0.

		

		1.

		2.

		3.

		4.

		5.

		6.

		7.

		8.



		F

		

		

		

		

		

		

		

		

		





(8 točk)

3. naloga

Umkreise den Buchstaben vor der richtigen Antwort wie im Beispiel.

(Obkroži črko pred pravilnim odgovorom kot v primeru.)







0.	Tobias hat … 24. März Geburtstag.

A	um

B	am

C	im





		1.	… Sportler findest du super?

A	Welcher

B	Welches

C	Welchen









		2.	Meine Lieblingssängerin ist Britney Spears. … Songs höre ich jeden Tag.

A	Ihre

B	Seine

C	Deine









		3.	Die Fische im Fluss sterben, … das Wasser vergiftet ist.

A	wenn

B	dass

C	ob









		4.	Ida und Markus, … ein Stück Kuchen!

A	nimm

B	nehmen

C	nehmt





(4 točke)




D) PISNO SPOROČANJE



EIN LUFTBRIEF AUS DER ANTARKTIS

Du bist Julia/Jonas und hast einen Brieffreund namens Kirima auf der Antarktis. Er hat dir im Brief über sich und seine Familie geschrieben, was er alles in der Freizeit macht, was er gerne isst und was nicht und wie die Landschaft dort aussieht. 

Nun schreibe ihm einen Antwortbrief in 60–80 Wörtern. 



· Stell dich und deine Familie vor, 

· erzähle ihm, was du in der Freizeit machst, 

· was du gerne/nicht gerne isst und 

· wie die Landschaft in Slowenien aussieht.



Wer weiß, vielleicht kommt er dich eines Tages besuchen!





(Predstavljaj si, da si Julia/Jonas in imaš dopisovalca Kirimo na Antarktiki, ki ti je poslal pismo. V njem piše o svoji družini, o svojem prostem času, o tem, kaj rad je in česa ne, ter kakšna je tam pokrajina.

Odgovori mu na pismo s 60–80 besedami.



· Predstavi sebe in svojo družino.

· Napiši mu, kaj delaš v prostem času.

· Napiši mu, kaj rad ješ in česa ne.

· Opiši pokrajino v Sloveniji.



Kdo ve, morda te pride kdaj obiskat!)









Ta prostor lahko uporabiš za

osnutek,

ki se ne vrednoti.












		An einem sonnigen Tag

Lieber Kirima,



	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	



Deine Julia/Dein Jonas









		Vsebina:

		5 točk



		Zgradba:

		2 točki



		Besedišče:

		4 točke



		Jezikovna pravilnost:

		4 točke







Skupno število točk: 65



Prazna stran

X    priloga





oleObject1.bin

Š i f r a   u č e n c a:



Dovoljeno gradivo in pripomočki: 
Učenec prinese modro/črno nalivno pero ali moder/črn kemični svinčnik.



9.
razred



 NACIONALNO PREVERJANJE ZNANJA



v 9. razredu



Državni izpitni center



NAVODILA UČENCU
Natančno preberi ta navodila.
Prilepi kodo oziroma vpiši svojo šifro v okvirček desno zgoraj na tej strani.
Pri vsaki nalogi svoj odgovor napiši v predvideni prostor znotraj okvirja oziroma razpredelnice.
Natančno preberi navodilo posamezne naloge. Najprej poslušaj govorjeni besedili in reši nalogi slušnega razumevanja. Nato reši še preostale naloge v preizkusu.
Piši čitljivo in s pisanimi črkami. Če se zmotiš, napačni odgovor prečrtaj in pravilnega napiši na novo.
Nečitljivi zapisi in nejasni popravki se ovrednotijo z nič točkami. 
Če se ti zdi naloga pretežka, se ne zadržuj predolgo pri njej, temveč začni reševati naslednjo. K nerešeni nalogi se vrni pozneje. 
Na koncu svoje odgovore ponovno preveri.
Zaupaj vase in v svoje zmožnosti. Želimo ti veliko uspeha.



Preizkus ima 12 strani, od tega 1 prazno.



© RIC 2014



NEMŠČINA
PREIZKUS ZNANJA



Ponedeljek, 12. maj 2014 / 60 minut
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NAVODILA UČENCU


Natančno preberi ta navodila.


Prilepi kodo oziroma vpiši svojo šifro v okvirček desno zgoraj na tej strani.


Pri vsaki nalogi svoj odgovor napiši v predvideni prostor znotraj okvirja oziroma razpredelnice.


Natančno preberi navodilo posamezne naloge. Najprej poslušaj govorjeni besedili in reši nalogi slušnega 


razumevanja. Nato reši še preostale naloge v preizkusu.


Piši čitljivo in s pisanimi črkami. Če se zmotiš, napačni odgovor prečrtaj in pravilnega napiši na novo.


Nečitljivi zapisi in nejasni popravki se ovrednotijo z nič točkami. 


Če se ti zdi naloga pretežka, se ne zadržuj predolgo pri njej, temveč začni reševati naslednjo. K nerešeni 


nalogi se vrni pozneje. 


Na koncu svoje odgovore ponovno preveri.


Zaupaj vase in v svoje zmožnosti. Želimo ti veliko uspeha.


Š i f r a   u č e n c a:


Dovoljeno gradivo in pripomočki: 


Učenec prinese modro/črno nalivno pero ali moder/črn kemični svinčnik.


Preizkus ima 12 strani, od tega 1 prazno.
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9.


razred


NACIONALNO PREVERJANJE ZNANJA


v 9. razredu


Državni izpitni center
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